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9/4 Mit 0. bei der Hofr.;- über die Schweizer Reise. Unsre ganzen 
Beziehungen bracht ich zur Sprache;- zum ersten Mal vor einer Dritten 
(beiläufiges mit St. abgerechnet).- Die drei Elemente: Ihre Unzufrie- 
denheit - ihre Rechthaberei - ihre Idee, daß mein Name oder unsre Ehe 
oder mein Verhalten an ihrer bisherigen Erfolglosigkeit Schuld sei (- be- 
wußt und unbewußt);- hatte den Vorwurf der Tyrannei und „Besitz- 
sucht“ über mich ergehen zu lassen. Sie weinte, tobte; ich behielt 
leidlich meine Ruhe;- es endete nach heftigsten Kämpfen mit leidlicher, 
nicht sehr echter Versöhnung. Die Hofr.: wir könnten ohne einander 
nicht leben: müßten uns accomodiren;- 0. sei überreizt bis zum hysteri- 
schen - ich solle sie, wenn es auch nur eine „Erholungs-“ und keine 
Zweckreise sei, nach der Schweiz lassen. Ich: Habe nie daran gedacht, 
ihr etwas zu „verbieten“; ändre nur meine Meinung nicht im geringsten. 

Nm. auf dem neuen Liegestuhl meines Balkons die Zeit verlesen und 
vertrödelt- 

0. kam von Prof. Robert’s - Dort hatte sie eine neue Bestätigung 
gefunden: R. habe gesagt: Ja wenn Sie nicht diesen Namen trügen! 

Z. N. Frau Hannemann John. Ihr Gatte vor 8 Monaten an einer 
nächtlichen Glasverwechslung nach halbjährigem Leiden sinnlos ge- 
storben. Sie verläßt Wien und wollte uns noch einmal sehn. 
10/4 Die gestrige „Aussprache“ hat nichts gebessert. 0. verstockt und 
ich erbittert wie je- 

Dictirt „Sohn“.- 
Kolap über O.s Schweizer Idee, ihren „Justament“standpunkt. 

„Man wagt nicht ihr widerzusprechen;- wer es thut verliert sie.“ Über 
ihre fixe Idee, daß in Wien mein Name ihrer Carriere im Weg stehe.- 

Nach Tisch Julie. Wie klug sprach 0. wieder über allerlei andres. Es 
ist fast ein typischer Fall von Monomanie. 

- Las „Belastet“ und das „Festspiel“ (zu Papas Jubilaeum 1886) - 
wegen Nachklg. durch; Notizen - 

0. kam von Dr. Rudi Kfm. der ihr Radiumbäder verordnete. 
Mit 0. z. N. bei Schmidls. Arthur Kfm. Poker. 

11/4 Besorgungen. Panorama (Frankreich).- Begegne Werfel, begleitet 
mich Wieden. Über seine Schweizer Reise, die schlechten Eindrücke 
überwogen,- nie so „herabgekommen“ gefühlt wie nach Rückkehr. 
Vorträge. Geschäftliches. Knickerei der Schweizer - Expressionismus- 
Das Element des Hasses in der neuen Kunst .- 

0. hatte geträumt, daß ich mit St. spazieren gegangen war- 
- Nm. am Weiher. Ein paar Verse, die nichts taugen. 
Mit Heini Glazounow Ouvertüre solenelle, und Bach- 


